
Hindernisfreier Ausbau Bushaltestelle "Im Grütli" Oberurnen

Stellungnahmen Vernehmlassung Auflageprojekt Auflage 

Vernehmlassung vom Herbst 2022

Nr. Gegenstand Anträge / Forderungen Beurteilung / Massnahme Verantw. BP AP Bemerkungen

1 Kantonspolizei Glarus

1.1 Keine Bemerkungen Projekt wurde während der Planungsphase mit der Kantonspolizei Glarus 
koordiniert.

- -

2 Departement Bau und Umwelt, Umweltschutz und Energie

2.1 Keine Bemerkungen - - 

3 Glarner Fachstelle Behindertengerechtes Bauen

3.1 Keine Bemerkungen Das Baugesuch wurde von der Fachstelle geprüft und in Ordnung 
befunden.

- -

4 Gemeinde Glarus Nord

4.1 Buswartehäuschen Das Buswartehäuschens mit Lastrichtung 
Ziegelbrücke soll in Abstimmung mit der 
neuen Überbauung geplant werden. Zur 
Planung und Ausführung des 
Buswartehäuschens mit Lastrichtung 
Ziegelbrücke soll Kontakt mit den 
Grundeigentümern aufgenommen werden.

Die Ausstattung von Bushaltestellen ist Sache der Gemeinden. Mit der 
zuständigen Abteilung der Gemeinde Glarus Nord wurde der Kontakt 
aufgenommen und Lösungsmöglichkeiten geprüft. Die Planung der 
Buswartehäuschen und die Kontaktaufnahme mit den Grundeigentümern 
wird durch die zuständige Abteilung der Gemeinde Glarus Nord erfolgen.  

- -

4.2 Parkierungsverbot Das geplante Parkierungsverbot auf der 
Parzelle 503 soll anstatt einer Markierung 
mit Grünelementen vorgenommen werden. 

Beim Parkierungsverbot handelt es sich um eine bestehende Markierung 
auf privatem Grund ausserhalb des Projektperimeters. Das private 
Parkierungsverbot dient zur Freihaltung der Manövrierfläche für die 
Garagen der Parzelle 503. Die Markierung ist nicht Bestandteil der 
Planauflage.

- - Aufwertungen des 
Übergangsbereiches 
zwischen Strasse und 
Fassade ist in den 
jeweiligen Bauprojekten 
einzufordern.
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